
Naochfolgende Puncte

1 Sind beymCollegio Cheradelphico l.no nach
und nach geandert, und von Michaelis

1739. an, in Obſervanz ge-
bracht worden.
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auch dahero die Membra der zu Dreß—SJ—

den Michaelis 1715. errichteten Grabe- Geiellſchafft,
in dem XXI. Lege ſothanen inſtituti, eine ſich dieß—
falls etwa zu thun habende Aender- oder Verbeßerung
gar wohlbedachtig vorbehalten; Alſo haben ſelbige
nach reifer Uberlegung und mit einſtimmigen Conſens
ſothanes inſtitutum. und die dieſerhalb abgefaßte Le-
gzes oder Puncte folgendergeſtalt reſp. zu erlautern
und zu verandern vor nothig befunden. Nehmlich
qvoad:

J. Soll



J

oll zwar vermoge des erſten Articuls derer ao. 1715. ge—
K druckten Letum, in ſoweit ſein Bewenden haben, daß
honnette Perſonen, beyderley Geſchlechts, zu dieſer Societat
treten, keinesweges aber einer, ſo ein augenſcheinlicher Vale—
tudinarius, oder ſchon 40. Jahr alt, noch auch eher, als beym
ordentlichen Convent, in Expectanz genommen werden, im—
maßen ſich diejenige Perſon, nach dem Michaelis 1738. ge.
faßten Schluß, mittelſt glaubwurdigen Attelſtats, ratione des

Alters zu legitimiren hat.
T7

—SoFuhrer in denen Lezibus geſetzte Qantum an 4. Thlr. 12. gl.
ioll kunfftig, wie bißhero, beym Haupt-Convent verwendet,
dem RechnunasFuhrer hingegen pro labore jahrlich 6. Thlr.
und zur Convocation der Socierat Sechzehen Groſchen in
Ausgabe pasliren, hat auch hiernachſt zur Einſammlung de
rer 6o. Thlr. Bearabnuß-Geld Ein Thlr. wegen Beſor
gung des Umlauffs, von desjenigen verſtorbenen hinterlaſ—
ſenen Erben zu genußen.

III.
Der vierdte Artieul, vermoge deßen der Umlauff von ei—

nem Membro dem andern zuzufertigen, iſt in ioweit ge—
andert, weil er bißher weder in Ubuna gebracht, noch vor
practicable befunden worden, daß alſo dergleichen aewohnli
chermaßen durch eine Perſon verrichtet werden ſoll.

IV.

Orthe die Zuſammenkunfft geſchehen ſolle? in dem gewohn
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lichen Umlauffs- Patent gemeldet werden, worbey der Inſpe-
ctor, Aſſeſſores und Regiſtrator unaußenbleibende perſonlich
erſcheinen, es ſey denn, daß einen GOttes Gewalt, oder
Ehehafften abhielten, welches er iedoch durch ein Membrum
melden laſſen muß; Hinagegen die ubrigen Membra, falls
ſie wegen vorfallender Hindernuß nicht erſcheinen konnten,
geben einem andern aus der Geſellſchafft, keinesweges aber
einem Fremden, ihre Einlage, und was ſonſten nothig, laſ
ſen ſich auch gefallen, was von denen Anweſenden geſchloßen
wird. Die Zeit der Zuſammenkunfft wahret Nachmittags
von 3. biß umb 5. Uhr, welcher langſamer kommt, verfallt
in Straffe.

V.

Bir dtn n den ſrn guu kuttiennen dre het
Saumige ratione der Collecte oder reſtirenden Straffe erin—
nert werden, und 1. al. Bothen-Lohn erlegen. Daferne
aber die Zahlung durchs gantze Jahr unterbiiebe, wird nach
deßen Tode die Straffe deßen Erben decourtiret.

VI.
Cdermoge des achten Articuls wird es billig erachtet, da—
 hin zu erlautern, daß jegliches denen Legibus ſich gemaß
bezeigende Membrum, bey deßen erfolaenden Abſterben und
ehrlichen Begrabnuß awar auf ſoviel Jahre, als von ihm
in termino Michaelis Einlagen aeſchehen, den doppelten Er—
ſatz derſelben beym nachſtfolgenden HauptConvent, ex Caſſa
ervalten, die collectirenden 60. Thlr. aber keines von denen
Michael 1739. und fernerhin, entweder durch die in ſol—
chem Termine gethane erſte Einlage, oder ſchon vor demſel—
ben zu einer oder mehr Leichen geleiſteten Beytrag, dem
Collegio Societatis wurcklich einverleibten Membris, anderer
geſtalt vollig bekoinmen ſolle, es ſey denn, daß es ſothane
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Michaelis Einlage acht mahl abgeſtattet; Hingeaen,
wenn jemand nicht mehr, als 1. 2. biß 3. Jahr bey der So.
cietat als ein wurckliches Membrum, von ſolchen Einlags
oder Begrabnuß-Thaler anzurechnen, ſich befunden hatte,

ſelbiger nur 30. Thlr.wenn funff Einlagen gethan 40o. Thlr.
wenn ſieben Einlagen geſchehen 5o. Thlr.
und nach der achten Einlage 6o. Thlr.

ſeinen Hinterlaßenen ausgezahlet, ſolchemnach zwar beſag
te 6o. Thlr. colligiret, und in Rechnungs-Einnahme ge—
bracht, in Ausgabe aber nur der Betrag nach beruhrten
Unterſcheid der Jahre verſchrieben werden, mithin der
Uberreſt der Caſſe, zu deren nothigen Anwachs und Acaviri—rung hinlanglicher Mittel vor die Nachkommen, heimfallen

ſolle.
VII.

Dilludan ehened ign tuehteectanten, und Auszahlung, inaleichen ratione derer Auswar—

tigen c. bleibet in deren Krafft; Hingegen

VIII.
Duuthdun iltn dacientenhlerrr
nun ein ſolches zur Meiioration der Calſſe gereichet, andere
auch dieſes zu erlegen, ſich nicht entbrochen, mithin um ſo
viel mehr daruber zu halten, nothig ſeyn will; So ſoll
es zwar, wie bißhero, beſcheidentlich erinnert, bey unterblei—
bender Abfindung aber wenigſtens 2. Thlr. nach desjenigen
Abſterben, denen hinterlaßenen Erben von dem Quanto de-
courtiret werden.
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IX.

wetrnbuteeretnnrettreits beliebtermaßen die Capitalia zu beßerer Sicherheit noch
ferner unter die Membra diſtribuiret, welcher aber nicht ſoviel,
als das auszuleihende Capital betragt, uberhaupt ad Caſſam
geſteuert, kan demjenigen, ſo dergleichen verlanget, nicht
gefuget werden, und um ſo mehr, indem dieſer kaſſus bey
vorigen Zuſammenkunfften bereits alſo von denen meiſten
Membris beliebet und regiſtriret worden.

X.
ey dem funffzehenden und ubrigen Articuln bleibet es
zur Zeit in ſtatu qvo.

Solte ubriagens kunfftighin eines von denen Membris, zu
mehrerer Auffnahme dieier Societat uberhaupt ſowohl, als
veſonders zum Beſten der Calſe, ein-und das andere anzu
bringen haben, kan ſolches bey dem jahrlichen Michaelis—
Convent entweder ſchrifftlich oder mundlich geſchehen;
Worauf es ſodann von denen ſamtlichen Membris in Uber—
legung aenommen, und falls es approbiret worden, gleich

falls denen Legibus einverleibet, oder ad Protocolium
gebracht werden. Dreßden, den 12. Augulſt.

Anno 1739.

Uber



Nachſtehende reſpective Herren und Frauen
Memora befinden ſich jetzo bey der Michgelis—

Grabe-Societat.

A.
Herr Advocat Chriſtian Traugott Apitz.

B.
Herr Accie-Rath Friedrich Gottlob Beyer,

nebſt Dero Eheliebſte,
Frau Erdmuth Chriſtiana, gebohrne Gruhlin.
Frau Johanna Maadalena, verwittibte Secret. Bohmin,

gebohrne Teucherin.
Herr Accic-Calculator Daniel Gottlob Bottger.
Herr Accis-Regiſtrator Johann Chriſtoph Bottger.
Herr AccieCopiſt Caſpar Siegmund Bandel.
Frau Johanna Dorothea, verwittibte Bertrammin,

gebohrne Ruhe Tiſchin.
Herr Commiſſions. Ackuarius Johann Auguſt Brezner.
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F.

Frau Anna Dorothea, verehlichte Lieut. Fleckin, geb. Jahnin.

aln
J

G.Herr Accir-Copiſt Johann Friedrich Grabner,

nebſt Frau Liebſte, 4
Frau Johanna Eliſabeth, gebohrne Seylerin.
Herr HofTappezier Johann Ludwig Goldmann,

nebſt Frau Liebſte,
Frau Kener Eliſabeth, gebohrne Baptiſte. v
herr BrandCaſſen· Schreiber Johann Siegmund Grundig.

J

H.
1

Herr OberZeugmeiſter Chriſtian Friedrich Huller.
Herr Accis-Secretarius Chriſtian Horrbach.
Herr Accic-Caleulator Chrinian Gottlieb Hickſch.
Herr Kauffmann Johann Gottlieb Heße.
Frau Johanna Sophia Henrion, gebohrne Altrichterin.



J.

Herr Aceie. Copiſt Johann Martin Jahn, nebſt Frau Liebſte,
Frau Anna Dorothea, gebohrne Dieckin.
Herr Berggemachs.Copiſt Johann Chriſtoph Jahn.

K.
Frau Eva Maria, verwittibte Accic-Rathin Kruſchauin,

gebohrne Wieſnerin.
Herr Cammer Secretarius Chriſtoph Dietrich Kayßer.
Herr Accie. Co. Inſpector Johann Gottfried Krober.
Herr Fenator George Heinrich Klette, nebſt deſſen Eheliebſte,
xrau Maria Eliſabeth, gebohrne Thiermannin.

Herr Accic. Calcul. Joh. Benjamin Kanich, nebſt deſſen Eheliebſte,
Frau Maria Sophia, gebohrne Eberleinin.
Herr Accis-Copiſt Joh. Chriſtian Kindermann, nebſt deſſen Ehel.
Frau Eva Catharina, gebohrne Ganßaugin.
Herr Accic-Copiſt Michael Kegel.
Frau Anna Sophia Kuchlerin, gebohrne Freybergerin.

L

Herr Steuer. Schr. Joh. Martin Loſcher, nebſt Frau Eheliebſte,
Frau Anna Dorothea, gebohrne Funckin.

XX



M.
Herr Accis Copiſt Johann George Maley.

N.

O.

P.

R.Herr AreieCopiſt Chriſtian Raabe, nebſt Frau Eheliebſte

Frau Johanna Maria, gebohrne Stegmannin.
Frau Johanna Sophia Richterin, gebohrne Gerſtackerin.
Herr Cammer Calculator Chriſtian Ritzſchel.
Herr Aceie. Copiſt Johann George Reichel, nebſt Frau Eheliebſte,
*xrau Anna Margaretha, gebohrne Schrammin.
Herr Johann Michael Rottorff, Koch allhier.



s. Nν.hriſtian ·SternicketDecrl
AHerr Michael Schrother, ein Pachter, nebſt Frau Liebſte,
Frau Regina Eliſabeth, gebohrne Hoffmannin.
Herr Auguſt Heinrich Schumacher, Accit-Pourir,

nebſt deſſen Frau Liebſte,
Frau Maria Dorothea, gebohrne Jentzſchin.
Herr Accis. Calculator Chriſtoph Schultze, nebſt Frau Eheliebſte,
Frau Chriſtiana Charlotte, gebohrne Jentzſchin.
Herr Accis-Fecret. Joh. Chriſtoph Stoll, nebſt Frau Eheliebſte,
Frau Anna Roſina, gebohrne Crahmerin.
Frau Hof- Buchdruckerin Johanna Margaretha, verwittibte

Stoßelin, gebohrne Riedelin.
Herr Johann George Schmid, ein Koch.
Herr Andreas Steinborn, Traitteur, nebſt Frau Eheliebſte,
Frau Anna Maria, gebohrne Beckerin.
Herr Accis. Secretarius Tobias Giegel.
Herr Wein Viſier George Ernſt Sieagler, nebſt deſſen Eheliebſte,

Frau Johanna Eliſabeth, gebohrne Mullerin.



An Expectanten befinden ſich beh der Mi—

thaelisGrabe Societat.

Frau Johanna Sophia Grundigin, gebohrne Deggiugſin.
Herr Chriſtoph Heinrich Sonntau, nebſt Frau Liebſte,
xrau Maria Eliſabeth, gebohrne Dunnebierin.
Herr Accie. Calculator Johann Chriſtoph Grundig.
Frau Eva Catharina Apitzin, gebohrne Weidlichin.
xrau ohanna Chriſtiana Grundigin, gebohrne Bufiugin.
Herr HorBottger zohann George Beyer.
Herr VorBraum. Jon. Michael Kanizey, nebſt Frau Liebſte,
Frau Roſina, gebohrne Joſtin.
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